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VERFAHRENSINFORMATIONEN
Teilnahmewettbewerb (Korrektur) 

23.02.2026 

Verfahren: SBEV-2026-0004 - Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

INFORMATIONEN ZUR AUSSCHREIBUNG

Es ist beabsichtigt, die in anliegender
Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen
im Namen und für Rechnung des unten
angegebenen Auftraggebers zu vergeben.
Einzelheiten ergeben sich aus den
Vergabeunterlagen.

INFORMATIONEN
ALLGEMEIN

Auftragsnummer SBEV-2026-0004

Maßnahme

Auftragsbezeichnung Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

Auftragsbeschreibung Gegenstand dieser Ausschreibung ist ein Rahmenvertrag über Rechtsdienstleistungen im
öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

VERFAHREN

Auftraggeber Stadtbahn Entwicklung und Verkehrsinfrastrukturproj ekte Frankfurt GmbH

Auftraggebertyp

Liefer-/Ausführungsort 60327 Frankfurt am Main

Leistungsart Dienstleistung

Vergabeart Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb (EU) (Sektorenverordnung)

VERFAHRENSEIGENSCHAFTEN

Losweise Vergabe Nein

Art der losweisen Vergabe

Zuschlagskriterium Wirtschaftlichstes Angebot
Berechnungsmethode: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Gewichtung: 30%: 70%

Klassifizierungen Code Bezeichnung

79111000-5 Rechtsberatung

79112000-2 Vertretung vor Gericht

ANGEBOTE

Nebenangebote Nebenangebote sind nicht zugelassen

Nachlass Ja

Skonto zugelassen Nein

Skonto Zahlungsziel Tag(e)

Verwendung elektronischer
Mittel

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen

URL für elektronische Angebote https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off

Zulässige Signaturen Textform nach §126b BGB

SONSTIGE ANGABEN

Vertragsart Rahmenvertrag

Auf-/Abgebotsverfahren Standard

TERMINE
ALLGEMEIN

Vorausgegangene
Vorinformation

Nein

Besondere Dringlichkeit Nein
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BEKANNTMACHUNG

Bekanntmachung 18.02.2026

Vorinformation

ANGEBOTE UND BEWERTUNG

Frist Bieterfragen 12.03.2026 23:59

Eröffnungstermin
(nur VOB)

Angebotsfrist

Bindefrist

Voraussichtlicher Versand
Vorabinformation

AUFTRAGSDAUER

Beginn

Ende

Anmerkungen Erstlaufzeit 3 Jahre mit Option zur Verlängerung um weitere 3 Jahre

ELEKTRONISCHE TEILNAHME
Die Abgabe eines Angebotes hat ausschließlich in elektronischer Form über das Online-Portal https://www.deutsche-ever gabe.de zu
erfolgen.

Bitte melden Sie sich auf der Bekanntmachungsplattform unter https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo ard_off mit
Ihrem Benutzernamen und Ihrem Passwort an.

Sofern Sie im System noch nicht registriert sind, können Sie dies auf der Plattform vornehmen. Die Registrierung ist kostenfrei.

Anschließend können Sie auf der Startseite bspw. nach dem Titel des Verfahrens über die Direktsuche als Suchbegriff suchen. Folgen
Sie anschließend der Anleitung im System, um an dem Verfahren teilzunehmen.

Das elektronische Angebot ist mit allen geforderten Unterlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform der
Vergabestelle zu übermitteln.

Bis zur Abgabefrist können Sie Ihr bereits eingereichtes Angebot zurückziehen und Änderungen vornehmen; das überarbeitete
Angebot ist in gleicher Weise einzureichen.

BIETERFRAGEN
Bieterfragen müssen bis spätestens 12.03.2026 23:59 Uhr eingegangen sein.
Der Auftraggeber behält sich vor, später eingehende Fragen nicht mehr zu beantworten.

Die Beantwortung von Bieterfragen sowie die Kommunikation zwischen Bietern und der Vergabestelle erfolgt ausschließlich über die
eVergabe-Plattform unter „Nachrichten“. Fragen auf anderen Kommunikationswegen, wie telefonische, schriftliche oder E-Mail
Anfragen werden nicht beantwortet. Die Interessenten sind daher im eigenen Interesse verpflichtet, regelmäßig in Ihrem elektronischen
Postfach nachzusehen, ob Nachrichten eingegangen sind.

Hinweis:  Den Bieterassistenten erreichen Sie unter folgender Adresse: https://www.deutsche-ever gabe.de/Dashboards/Dashbo
ard_off. Sie erhalten unmittelbar nach Beantwortung einer Bieterfrage eine Benachrichtigung per E-Mail über das Vorliegen von
Antworten im Bieterassistenten. Sie müssen daher alle Antworten im Assistenten prüfen und dort zur Kenntnis nehmen.

BEARBEITUNG VON DOKUMENTEN
Allgemein

Der Bieter versichert mit seinem Angebot, alle der Ausschreibung beigefügten Unterlagen gesichtet zu haben. Ferner
sind entsprechend den Anforderungen aus den Ausschreibungsunterlagen (Aufforderung zur Angebotsabgabe,
Bekanntmachung etc.) alle geforderten Formulare auszufüllen bzw. alle geforderten Unterlagen dem Angebot
anzuhängen.

Ausfüllen von Formularen

Grundsätzlich sind alle von uns zur Verfügung gestellten Formulare direkt im Online-Portal zu bearbeiten. Sollte dies
nicht möglich sein, ist das jeweilige Formular bzw. Dokument auszudrucken, handschriftlich auszufüllen und auf dem
Online-Portal hochzuladen.

Abspeichern der Eingaben

Bitte beachten Sie, dass nach Bearbeiten von Formularen im Online-Portal, das jeweilige Formular bzw. Dokument zu
speichern ist. Hierfür ist in jedem Formular das Icon "Dokument speichern" (oben rechts im Formular) zu drücken.
Ansonsten werden Ihre Eintragungen nicht gespeichert. Weitere Informationen hierzu entnehmen Sie bitte aus dem
Online-Portal.

Unterschrift Formulare

Für Formulare, bei denen eine Unterschrift gefordert wird, gilt bei elektronischer Angebotsabgabe in Textform das
Folgende: Anstelle von Originalunterschrift und Firmenstempel sind nur der Name der Firma und der natürlichen Person,
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die die Erklärung abgibt, anzugeben. Sind diese Angaben bei Formularen im Online-Portal nicht möglich, dann sind
diese Formulare auszudrucken, handschriftlich zu unterzeichnen und anschließend mit dem Angebot auf dem
Online-Portal hochzuladen.

Wichtiger Hinweis

Das Online-Portal auf dem diese Ausschreibung inkl. Ausschreibungsunterlagen aufgeführt ist, unterscheidet bei den
unter der Rubrik "Vertragsbedingungen/Form ulare" aufgeführten Unterlagen nach PDF-Dokumenten mit blauen
PDF-Symbolen (nur zu lesende Dokumente) und PDF-Dokumenten mit roten PDF-Symbolen (zu bearbeitende
Dokumente). Wir weisen aber darauf hin, dass es vorkommen kann, dass Dokumente die mit einem blauen
PDF-Symbol versehen sind, ebenfalls bearbeitet werden müssen. Wir bitten daher die Bieter die Anforderungen aus
den Ausschreibungsunterlagen (insbesondere die Aufforderung zur Angebotsabgabe und die Bekanntmachung)
sorgfältig zu lesen und entsprechend alle geforderten Unterlagen zu bearbeiten.

Angebote dürfen nicht über die "Nachrichtenfunktion" eingereicht werden sondern auf dem im Online-Portal
vorgesehenen Weg.
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Vergabestelle 
 

 
Ort: 

 

 Datum:  

 Telefon:  

 Fax:  

 E-Mail:  

 Az.-Nr.:  

   Ablauf der Teilnahmefrist: 

  Da-
tum: 

 Uhrzeit  

   Abgabe des Teilnahmeantrags: 

  Ort:  

    

    

    

 

Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb (Interessensbestätigung) 
 
Bezeichnung der Leistung: 
 

Projekt:  

Leistung:  

 
Anlagen  

A) die beim Bewerber verbleiben und im Teilnahmewettbewerb zu beachten sind: 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Stadtbahn Entwicklung und 
Verkehrsinfrastrukturprojekte Frankfurt GmbH
Mainzer Landstraße 191

60327 Frankfurt am Main

Deutschland

Frankfurt am Main

18.02.2026

+49 6921329860

+49 6921329974

info@sbev-frankfurt.de

SBEV-2026-0004

24.03.2026 10.00 Uhr

Einreichung nur elektronisch in Textform

über die Vergabeplattform

Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

HVA F-StB Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb EU (Dokument 1125)

Information Datenschutz (1950)
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B) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Teilnahmeantrag einzureichen sind: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

C)  die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind: 

 
 
 
 
 
 
 

1. Es ist beabsichtigt, die oben genannte Leistung im Namen und für Rechnung 

 

 

 

 

zu vergeben. 

 

HVA F-StB Erklärung Bewerbergemeinschaft (Dokument 1180) 

HVA F-StB Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) (Dokument 1140) 

HVA F-StB Eigenerklärung zur Eignung (Dokument 1410)

Referenzliste_Anlage zur Eigenerklärung (Dokument 1412)

Eigenerklärung in Zusammenhang mit den Russland-Sanktionen der EU (Dokument 1413)

HVA F-StB Verzeichnis anderer Unternehmen (Eignungsleihe) (Dokument 1420)

HVA F-StB Verpflichtungserklärung Eignungsleihe (Dokument 1425)

Eigenerklärung Befugnis zur Erbringung von Rechtsdienstleistungen (Dokument 1455)

Erklärung Vergabesperre (Dokument 1490)

Stadtbahn Entwicklung und Verkehrsinfrastrukturprojekte Frankfurt GmbH
Mainzer Landstraße 191

60327 Frankfurt am Main
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2. Kommunikation: 

Die Kommunikation erfolgt: 

  elektronisch über die Vergabeplattform 

  in Textform unter nachstehender Anschrift:  

Name:   Telefon:  

   Fax:  

Straße:   E-Mail:  

PLZ / Ort:     

Nicht beigefügte Unterlagen können eingesehen bzw. angefordert werden. 

Nicht beigefügte Unterlagen sind: 

 

 

 

3. Vorlage von Nachweisen, Angaben und Unterlagen: 

3.1 Folgende Nachweise, Angaben und Unterlagen sind mit dem Teilnahmeantrag (Interessensbestä-
tigung) einzureichen: 

 siehe Auftragsbekanntmachung 

  siehe Anlagen B), soweit angekreuzt und im Einzelfall einschlägig 

   

   

 

 

3.2 Folgende Unterlagen sind - zusätzlich zu den in den Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb 
genannten - auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 

  siehe Auftragsbekanntmachung 

  siehe Anlagen C), soweit angekreuzt und im Einzelfall einschlägig 

   

   

 

 

3.3 Der Bewerber hat mit seinem Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) auf gesonderter Anlage 
aussagekräftige Unterlagen zu den in Nr. 7 genannten bzw. angekreuzten Eignungskriterien ein-
zureichen. 

 
4. Teilnahmeanträge (Interessensbestätigung) können gestellt werden: 

 schriftlich,  elektronisch in Textform , 

 elektronisch mit fortgeschrittener/m,  elektronisch mit qualifizierter/m  
Signatur/Siegel.  Signatur/Siegel 

 
 

5. Abgabe des Teilnahmeantrags (Interessensbestätigung): 

Bei schriftlichem Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) ist die beigefügte Bestätigung/der bei-
gefügte Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) zu unterschreiben und mit den Anlagen in ver-
schlossenem Umschlag bis zum Ablauf der Einreichungsfrist an die folgende Anschrift zu senden 
oder dort abzugeben: 

 siehe Briefkopf 
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 Stelle:  

   

   

 Straße:  

 PLZ/Ort:  

 
Der Umschlag ist außen mit Namen (Unternehmen) und Anschrift des Bewerbers und der An-
gabe: 

Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) für: 

Projekt:  

Leistung:  

zu versehen (ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels). 

 

Bei elektronischen Teilnahmeanträgen in Textform bzw. Interessensbestätigung muss der Bewer-
ber, der die Erklärung abgibt, zu erkennen sein; falls vorgegeben, ist der Teilnahmeantrag bzw. die 
Interessensbestätigung mit der geforderten Signatur bzw. dem geforderten Siegel zu versehen. 
Der elektronische Teilnahmeantrag bzw. die Interessensbestätigung ist zusammen mit den Anla-
gen bis zum Ablauf der Teilnahmefrist über die Vergabeplattform der Vergabestelle zu übermitteln. 
 

6. Vorgesehene Anzahl von Bewerbern, die zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen: 

  Mindestens  

  Höchstens  

   

 
7. Maßgebende Mindeststandards, Kriterien u. Wichtungen für die Wertung der Teilnahmean-

träge (Interessensbestätigung):

Erklärungen gemäß § 123 (1) Nr. 1 bis 10 und § 123 (4) Nr. 1 sowie § 124 (1) Nr. 2 GWB sind im 
Vordruck „Eigenerklärung zur Eignung“, soweit keine EEE abgegeben wird, mit dem Teilnahmean-
trag abzugeben.

7.1 Maßgebende Mindeststandards, die vom Bewerber zu erfüllen sind:

 Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung.
Nachweis, dass im Auftragsfall durch eine Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für Perso-
nenschäden in Höhe von             Mio. € und für sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) 
in Höhe von               Mio. € jeweils zweifach maximiert gegeben ist.

 Mindestjahresumsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten        abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags
Der Bewerber muss mindestens folgende Umsätze aufweisen:
 

 

 

 Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der Leistungserbringung 
eingesetzt werden sollen, inkl. berufliche Befähigung. 
Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen: 
 

 

 Ausführung von Leistungen in den letzten drei Jahren, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind. 
Der Bewerber muss mindestens folgende Leistungen erbracht haben: 
 

 

Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

sh. Bekanntmachung

sh. Bekanntmachung

10
10

3
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 Leistungsfähigkeit der Führungskräfte des Unternehmens, die die technische Leitung innehaben 
inkl. berufliche Befähigung. 
Der Bewerber muss mindestens folgende Befähigung aufweisen: 
 

 

 

 Durchschnittliche jährliche Beschäftigungszahl des Unternehmens und die Zahl seiner Führungs-
kräfte in den letzten drei Jahren. 
Der Bewerber muss mindestens 
 

 

 

 Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung, über die das Unternehmen für die Ausführung 
des Auftrags verfügt. 
Über folgende Ausstattung muss der Bewerber verfügen: 
 

 
 

 Maßnahmen des Bewerbers, zur Gewährleistung der Qualität und seiner Untersuchungsmöglich-
keiten. 
Der Bewerber muss mindestens 
 

 

 

 Teil des Auftrages, der unter Umständen an Unterauftragnehmer vom Bewerber vergeben werden 
sollen. 
Der Bewerber ist nur dann geeignet, wenn die von ihm benannten Unterauftragnehmer den Min-

deststandards für die übernommenen Leistungen genügen. 

 
7.2 Maßgebende Kriterien und Wichtungen für die Wertung der Teilnahmeanträge (Interessensbestä-

tigung): 

 Kriterien Wichtung (v.H.) 

 Gesamtumsatz des Unternehmens, in dem Tätigkeitsbereich des Auftrags je-
weils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre,  
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

 

 

 

 Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im Zusammenhang mit der 
Leistungserbringung eingesetzt werden sollen, inkl. berufliche Befähigung. 
Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich: 
 

 

 

 

 Ausführung von Leistungen in den letzten drei Jahren, die mit der zu vergeben-
        den Leistung vergleichbar sind.

Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich:

 

 

 

  

sh. Bekanntmachung
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        Leistungsfähigkeit der Führungskräfte des Unternehmens, die die technische 
        Leitung innehaben inkl. berufliche Befähigung.

Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich:

 

 

 

 

Personalbestand in den letzten drei Jahren.
    Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich:

 

 

 

        Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung, über die der Bewerber für die 
        Ausführung des Auftrages verfügen wird.

Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich:
 

 

 

 

        Maßnahmen des Bewerbers, zur Gewährleistung der Qualität und seiner 
        Untersuchungsmöglichkeiten.

Bei der Wertung sind folgende Sachverhalte wesentlich:

 

 

 

 

  
 

Summe 100 v.H. 

Die Angaben eines jeden Bewerbers zu den benannten Kriterien werden mit einer Punktezahl 
zwischen 0 und 3 bewertet. Dabei werden die Punkte nach folgender Systematik vergeben: 

3 Punkte: Kriterium vollumfänglich erfüllt, 

2 Punkte: Kriterium überwiegend erfüllt, 

1 Punkt: Kriterium teilweise erfüllt, 

0 Punkte: Kriterium nicht erfüllt. 

 

8. Verhandlung 

  Der Auftraggeber behält sich vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu verge-
ben, ohne in Verhandlung einzutreten. Sollten sich die Notwendigkeit zur Verhandlung ergeben, 
werden Sie mit gesonderten Schreiben dazu eingeladen. 

  

9. Stelle, an die sich der Bewerber zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die Vergabe-
bestimmungen wenden kann: 

 Name:  

   

   

 Straße:  

 PLZ/Ort:  

 

Vergabekammer (§ 156 GWB): 

 Name:  

   

   

 Straße:  

 PLZ/Ort:  

Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt

Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
64283 Darmstadt

10
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10.  

  

  

  

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

     
 (Ort) (Datum) (Unterschrift) 

 

Bei elektronischer Übersendung ohne Unterschrift gültig 

 

Den Ausschreibungsunterlagen liegt eine Datei "1710-AU-RahmenV_Kanlei öf.Recht" mit den 
Anlagen 1, 1.1, 2 und 2.1 aus der Angebotsphase zur Information bei, damit sich die Bewerber 
über den vertraglichen Rahmen und den angedachten Leistungsumfang vorab informieren 
können. Aus dieser Datei sind in der Bewerberphase KEINE Dokumente zu bearbeiten bzw. 
einzureichen.

Entgegen der Ziffer 7 der Teilnahmebedingungen akzeptiert der Auftraggeber eine Einheitlich 
Europäische Eigenerklärung (EEE) nicht. Vielmehr soll das beigefügte Formular "1410 - 
Eigenerklärung zur Eignung" verwendet werden.
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EU-Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb 
für die Vergabe von freiberuflichen Dienstleistungen 

 
Ausgabe: Januar 2021 

 
 

1. Mitteilung von Unklarheiten in den Teilnahmeunterlagen 

 Enthalten die Teilnahmeunterlagen nach Auffassung des Unternehmers Unklarheiten, Unvoll-
ständigkeiten oder Fehler, so hat er unverzüglich die Vergabestelle vor dem Ablauf der Einrei-
chungsfrist in Textform darauf hinzuweisen. 

  

2. Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 

 Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bewerber auf Verlangen Auskünfte 
darüber zu geben, ob und auf welche Art der Bewerber wirtschaftlich und rechtlich mit Unterneh-
men verbunden ist. 

  

3. Teilnahmeantrag 

3.1 Der Teilnahmeantrag ist in deutscher Sprache abzufassen. Anträge in anderer Sprache werden 
ausgeschlossen. 

3.2 Für den Teilnahmeantrag sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Teilnahmeunterlagen zu 
verwenden. 

3.3 Der Teilnahmeantrag ist vor Ablauf der von der Vergabestelle angegebenen Einreichungsfrist 
einzureichen. Ein nicht form- und fristgerecht eingereichter Teilnahmeantrag wird ausgeschlos-
sen. 

3.4 Angaben und Nachweise, die von der Vergabestelle nach dem Einreichungstermin verlangt wer-
den, sind zu dem von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen. Werden die Anga-
ben und Nachweise nicht vollständig fristgerecht vorgelegt, wird der Teilnahmeantrag 
ausgeschlossen. 

3.5 Teilnahmeanträge, die die Mindeststandards nicht erfüllen, werden ausgeschlossen. 
 

4. Bewerbergemeinschaften 

4.1 Bewerbergemeinschaften haben mit ihrem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller Mitglieder in 
Textform abzugeben, 

 in der die Bildung einer Bietergemeinschaft im Fall der Angebotsbearbeitung erklärt ist, 
 in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, 
 dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber der Vergabestelle rechtsverbind-

lich vertritt. 
Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten 
oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben. 

4.2 Ein Wechsel der Identität des Bewerbers oder der Bewerbergemeinschaft ist nicht zugelassen. 
 

5. Unterauftragnehmer 
Beabsichtigt der Bewerber, Teile der Leistung von Unterauftragnehmer ausführen zu lassen, so 
muss er die dafür vorgesehenen Teilleistungen in seinem Angebot benennen. Der Bewerber hat 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuwei-
sen, dass diese Unterauftragnehmer geeignet sind. Er hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter 
sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklä-
rungen der Unterauftragnehmer vorzulegen. 

Der Bewerber hat Unterauftragnehmer, bei denen fakultative Ausschlussgründe vorliegen oder 
die das entsprechende Eignungskriterium nicht erfüllen, innerhalb einer von der Vergabestelle 
gesetzten Frist zu ersetzen. 
 
 

6. Andere Unternehmen (Eignungsleihe) 

1125
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 EU-Teilnahmebedingungen Teilnahmewettbewerb 
 

 

 
  Seite 2 

Beabsichtigt der Bewerber, sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche 
wirtschaftliche, finanzielle, technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen 
(Eignungsleihe) zu bedienen, so muss er die dafür vorgesehenen Kapazitäten in seinem Antrag 
benennen. Der Bewerber hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr be-
stimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen Unter-
nehmen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den 
gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben und entspre-
chende Verpflichtungserklärungen dieser anderen Unternehmen vorzulegen. 

Nimmt der Bewerber in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch, 
müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung ist gleichzei-
tig mit der „Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“ abzugeben. 
 

7. Eignung 
Die Bewerber haben mit dem Angebot die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ oder eine 
Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise. Ebenso sind die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen mit dem Antrag vorzulegen. Ist der Einsatz von 
Unterauftragnehmer/anderen Unternehmern vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Be-
scheinigungen auch für die benannten Unterauftragnehmer/anderen Unternehmer auf gesonder-
tes Verlangen der Vergabestelle vorgelegt werden, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Bei fehlender Eignung wird 
der Bewerber ausgeschlossen. 

1125
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HVA F-StB Teilnahmeantrag 

Stand: 01-21 10105 Seite 1

Name und Anschrift des Bewerbers 

Ort: 

Datum: 

Telefon: 

Fax: 

E-Mail: 

USt-Id.: 

Az.-Nr.:

Teilnahmeantrag (Interessensbestätigung) 

Bezeichnung der Leistung: 

Projekt: 

Leistung: 

Ihre Aufforderung zum Teilnahmewettbewerb (Interessensbestätigung) vom 

Anlagen: 

 1140

SBEV-2026-0004

Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

Nachweis über Versicherung

Stadtbahn Entwicklung und 
Verkehrsinfrastrukturprojekte Frankfurt GmbH
Mainzer Landstraße 191

60327 Frankfurt am Main

Deutschland

HVA F-StB Erklärung Bewerbergemeinschaft (Dokument 1180)

HVA F-StB Eigenerklärung Eignung (Dokument 1410)

Referenzliste_Anlage zu Eigenerklärung (Dokument 1412)

Eigenerklärung in Zusammenhang mit den Russland-Sanktionen der EU (Dok. 1413)

HVA F-StB Verzeichnis anderer Unternehmen (Eignungsleihe) (Dokument 1420)

HVA F-StB Verpflichtungserklärung Eignungsleihe (Dokument 1425)

Eigenerklärung Befugnis zur Erbringung von Rechtsdienstleistungen (Dokument 1455)

Erklärung Vergabesperre (Dokument 1490)
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Teilnahmeantrag HVA F-StB 

Seite 2 10105 Stand: 01-21

dass ich/wir alle wesentlichen Leistungen, die nicht im „Verzeichnis der 

Nachunternehme“ bzw. „(8�Verzeichnis der Unterauftragnehmer“ aufgeführt sind, im eigenen Be-

trieb ausführen werde(n).

dass ich/wir die im "Verzeichnis der anderen Unternehmen (Eignungsleihe)" aufgeführten Kapazi-

täten zum Nachweis meiner/unserer wirtschaftlichen, finanziellen, technischen und beruflichen 

Leistungsfähigkeit in Anspruch nehmen.

3. Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns zugegangene Änderungen der Unterlagen zum
Teilnahmewettbewerb Gegenstand meines/unseres Teilnehmerantrages sind.

(Ort) (Datum)  (Name / Unterschrift)

Ist
- bei elektronisch übermittelten Teilnahmeantrag /Interessensbestätigung in Textform der Name

der natürlichen Person, die die Erklärung abgibt, nicht angegeben,
- ein schriftlicher Teilnahmeantrag /Interessensbestätigung nicht an obiger Stelle unterschrieben

oder
- ein elektronischer Teilnahmeantrag /Interessensbestätigung, der/die signiert werden muss, nicht

wie vorgegeben signiert,

wird der Teilnahmeantrag /die Interessensbestätigung ausgeschlossen.

1. Hiermit bewerbe(n) ich/wir mich/uns um die Teilnahme am Wettbewerb für die oben bezeichneten
Leistungen.

2. Ich/Wir erkläre(n),

dass ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n).  

  1140
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HVA F-StB Erklärung Bewerbergemeinschaft 

 

 

 
Stand: 04-16 10106 Seite 1 

Bezeichnung der Leistung: 

 

Projekt:  

Leistung:  

 

Erklärung der Bewerbergemeinschaft 
(vom Bew erber ggf. auszufüllen) 

 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bewerbergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:  

Weitere Mitglieder: 

Mitglied  

USt-ID:  

Mitglied  

USt-ID:  

Mitglied  

USt-ID:  

 

beschließen, im Falle der Aufforderung zur Verhandlung/ zur Angebotsabgabe eine Bietergemeinschaft zu 

bilden.

Wir erklären 1, dass

 der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt,  
 alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

 

 
 
 

 
 

   

 (Ort) (Datum)  (Stempel und Unterschrift) 

 

 

 

   
 (Ort) (Datum)  (Stempel und Unterschrift)  

 

 

   
 (Ort) (Datum)  (Stempel und Unterschrift) 

 

 

1180

1 Die Bewerbergemeinschaft hat bei elektronischer Abgabe über die Vergabeplattform mit ihrem Teilnahmeantrag eine Erklärung aller 

Mitglieder in Textform abzugeben. Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten 

oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben.

   

 (Ort) (Datum)  (Stempel und Unterschrift) 

Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht
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 Eigenerklärung zur Eignung 
 

 

 
Stand 03-22  Seite 1

Name und Anschrift des Bewerbers 
 

Ort:  

Datum:  

Telefon:  

Fax:  

E-Mail:  

Az.-Nr.:  

  

  

  

  

  

  

 

Eigenerklärung zur Eignung 
(vom Bewerber/Bieter bzw. Mitglied der Bewerber-/Bietergemeinschaft 

und ggf. von seinen Nachunternehmern / Unterauftragnehmern soweit diese keine EEE abgeben wollen, auszufüllen) 

 
Bezeichnung der Leistung: 
 

Projekt:  

Leistung:  

 

 

 
Jahr Gesamtumsatz 

Umsatz im Tätigkeitsbe-
reich des Auftrags 

Erklärung über den Gesamtumsatz des Bewer-
bers und seinen Umsatz im Tätigkeitsbereich des 
Auftrags in den letzten drei Geschäftsjahren 
(brutto). 

  € € 

 € € 

 € € 

 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten drei Geschäftsjahren Leistungen erbracht habe(n), die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind. Falls mein(e)/unser(e) Bewerbung/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich 
/werden wir für die unten genannten Leistungen erläuternde Angaben einschließlich einer Bestätigung durch den Auf-
traggeber, dass die Leistungen auftragsgemäß erbracht wurden, auf gesondertes Verlangen vorlegen. 

1. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes und des Auftraggebers: 

 _______________________________________________________________________ 

 _______________________________________________________________________ 

2. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes und des Auftraggebers:  

 _______________________________________________________________________ 

 _______________________________________________________________________ 

3. Referenz: Bezeichnung der Leistung, des Auftragswertes und des Auftraggebers: 

 _______________________________________________________________________ 
 _______________________________________________________________________ 

Es können auch mehr als drei Referenzen angegeben werden, diese sind dann auf gesonderter Anlage vorzuneh-
men.  

1410

Stadtbahn Entwicklung und 
Verkehrsinfrastrukturprojekte Frankfurt GmbH
Mainzer Landstraße 191

60327 Frankfurt am Main

Deutschland

SBEV-2026-0004

Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

Hier keine Angabe erforderlich - sh. Dokument 1412

Hier keine Angabe erforderlich - sh. Dokument 1412

Hier keine Angabe erforderlich - sh. Dokument 1412
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Eigenerklärung zur Eignung  
 

 

 
Seite 2                     Stand: 03-22

 

Die Anzahl der in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Berufs- 
bzw. Lohngruppen mit extra ausgewiesenen Füh-
rungskräfte, ggf. auf gesonderter Anlage darstel-
len. 

1. Jahr 
______ _____________________________________________ 
______ _____________________________________________ 
______ _____________________________________________ 

2. Jahr 
______ _____________________________________________ 
______ _____________________________________________ 
______ _____________________________________________ 

3. Jahr 
______ _____________________________________________ 
______ _____________________________________________ 
______ _____________________________________________ 

 

 

Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes 

  Ich bin / Wir sind eingetragen im Handelsregister 

 unter der Nummer:       

 beim Amtsgericht:       

 
Ich bin / Wir sind nicht zur Eintragung in das Handelsregis-
ter verpflichtet. 

Ich gehöre / Wir gehören zu 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

freiberuflichen Ingenieuren 
 
freiberuflichen Architekten 
 
Ingenieur- und Architektenkammer 
 
zugelassenen Prüfingenieuren 
 
______________________________________________ 

 

Bezugshinweis: § 124 (1) Nr. 2 GWB 

 Ja Nein 

Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröff-
net oder die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt oder ein In-
solvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 

Ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichba-
res gesetzlich geregeltes Verfahren wurde be-
antragt. 

  

Ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichba-
res gesetzlich geregeltes Verfahren wurde er-
öffnet. 

  

Ein Antrag auf Eröffnung eines Insolvenzver-
fahrens oder eines vergleichbaren gesetzlich 
geregelten Verfahrens wurde mangels Masse 
abgelehnt. 

  

Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestä-
tigt. 

  

Falls ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde, werde(n) ich/wir ihn auf Verlangen vorlegen. 

Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation 
befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat. 

Mein/Unser Unternehmen befindet sich in Li-
quidation oder hat seine Tätigkeit eingestellt. 

  

 

Bezugshinweis: Ausschlussgründe gemäß § 123 (1) GWB, § 123 (4) Nr. 1 GWB sowie § 124 (2) GWB 

Angabe, dass nachweislich keine schwere Ver-
fehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit 
als Bewerber in Frage stellt 

Ich erkläre / Wir erklären, dass für mein/unser Unternehmen 
keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen bzw. bei 
nationalen Vergabeverfahren keine schweren Verfehlungen vor-
liegen, die meine/ unsere Zuverlässigkeit in Frage stellen. 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht 
– gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungs-

gesetz oder 
– gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder 
– gem. § 19 Mindestlohngesetz  

1410
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 Eigenerklärung zur Eignung 
 

 

 
Stand 03-22  Seite 3

mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer 
Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße 
von mehr als 2.500 Euro belegt worden bin/sind. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden sollen bzw. von dem Bieter, dessen Angebot beauftragt werden soll, einen Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundesamt für Justiz anfordern. 

 

Bezugshinweis: § 123 (4) Nr. 1 GWB 

Angaben, dass die Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur ge-
setzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
erfüllt ist, soweit sie der Pflicht zur Beitragszah-
lung unterliegen 

Ich erkläre / Wir erklären, dass ich/wir meine/unsere Verpflich-
tung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur 
Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt habe/haben. 

 

Bezugshinweis: § 125 GWB 

 Ich erkläre/wir erklären, dass zwar für mein/unser Unternehmen Ausschlussgründe gemäß vorstehender Regelun-
gen vorliegen, ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch 
die für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 
 
Der Auftraggeber wird von den Bewerbern, welche zur Angebotsabgabe aufgefordert werden sollen bzw. von dem 
Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, Nachweise hinsichtlich einer eventuell durchgeführten 
Selbstreinigung anfordern. 

 

 

Angaben zur Ausstattung, Geräte und technischer 
Ausrüstung über die der Bewerber zur Erfüllung 
der Dienstleistung verfügt 
(inkl. verwendete Hardware und Software) 

Die nötigen Erklärungen mache(n) ich/wir in einer gesonderten 
Anlage 

 

 

Angaben zu Maßnahmen des Bewerbers zur Ge-
währleistung der Qualität 

Die nötigen Erklärungen mache(n) ich/wir in einer gesonderten 
Anlage 

 

 

Angabe zu den Personen, die die Leistung tatsächlich erbringen bzw. zu den Führungskräften des Unternehmens 

Namen der Personen mit Funktion 
(auch technische Leitung) 

Berufliche Qualifikation 

  

 

Entsprechende Nachweise in Form von Studiennachweisen oder sonstigen Bescheinigungen bzw. Angaben wie 
Berufserfahrung und ausgeübten Tätigkeiten zu den Personen sind auf einer gesonderten Anlage mit dem Teilnah-
meantrag bzw. Angebot einzureichen. 

 
 
 
 
 
 

1410
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Eigenerklärung zur Eignung  
 

 

 
Seite 4                     Stand: 03-22

Anlagen: 
– __________________________________________________________________________________ 
– __________________________________________________________________________________ 
– __________________________________________________________________________________ 
– __________________________________________________________________________________ 
– __________________________________________________________________________________ 
– __________________________________________________________________________________ 
– __________________________________________________________________________________ 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 _____________________________ __________________________ _______________________________________. 
 (Ort) (Datum) (Unterschrift in Textform) 
 

1410
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Hinweis zu Formular Referenzliste_Anlage zur Eigenerklärung – Dokument 
1412 

      
Projekt  

Leistung  Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht 

 

Das zu bearbeitenden Dokumente „1412 Referenzliste_Anlage zur Eigenerklärung“ befindet sich unter 

dem Punkt „Anlagen“. Es kann dort als Excel-Dokument heruntergeladen und bearbeitet werden. Für 

jede einzelne Referenz ist ein Formular auszufüllen und abzuspeichern. In dem Formular kann unter 

dem Dropdown-Menü gewählt werden für welche Referenz das Referenzblatt ausgefüllt wird.  

Die Formulare sind anschließend auf der Bieterplattform unter „8- Eigene Anlagen“ hochzuladen. 

 

21



Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentlichen Aufträge und Konzessionen 

nach dem 9. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben werden, die einen Bezug 

zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Dies umfasst sowohl unmittelbar als Bewerber, 

Bieter oder Auftragnehmer auftretende Personen oder Unternehmen als auch mittelbar, mit 

mehr als zehn Prozent, gemessen am Auftragswert, beteiligte Unterauftragnehmer, Lieferanten 

oder Eignungsverleiher.

Ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift besteht

a) durch die russische Staatsangehörigkeit des Bewerbers/Bieters oder die Niederlassung

des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natürlichen Person oder eines Unternehmens, auf die eines

der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter über das Halten von

Anteilen im Umfang von mehr als 50 Prozent,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von Personen

oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b zutreffen.

Bereits vor dem 9. April 2022 geschlossene Verträge mit solchen Personen oder 
Unternehmen mit Bezug zu Russland dürfen nur bis zum 10. Oktober 2022 fortgeführt 
werden.

Projekt:

Leistung 

Ich/Wir erkläre(n), dass für mein/unser Unternehmen keiner der in den Buchstaben a) bis c) 
genannten Fälle zutrifft. 

Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir zur Ausführung des Auftrags für Teile der Leistung 

nicht die Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n) (Eignungsleihe). 

folgende Kapazitäten der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder 
Unternehmen in Anspruch nehmen werde(n) / genommen habe(n (Eignungsleihe). 

Die Leistungen keines Eignungsverleihers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

Eigenerklärung des Bieters
im Hinblick auf die Russland-Sanktionen der Europäischen Gemeinschaft

1413
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Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht
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keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Nachunternehmen beauftrage(n) / beauftragt habe(n). 

folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Nachunternehmen beauftragen werde(n) / beauftragt habe(n. 

Die Leistungen keines Nachunternehmers überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

keine der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftrage(n) / beauftragt habe(n). 

folgende der in den Buchstaben a) bis c) genannten Personen oder Unternehmen als 
Lieferanten beauftragen werde(n) /beauftragt habe(n. 

Die Leistungen keines Lieferanten überschreiten zehn Prozent der 
Auftragssumme. 

Die Beauftragung ist aufgrund einer Ausnahme (Artikel 5k Absatz 2 der 
Verordnung (EU) 2022/576) zulässig. 

Der Vertrag wurde vor dem 9. April 2022 geschlossen und die Zusammenarbeit 
wird zum 10. Oktober 2022 beendet. 

Datum/Unterschrift (bei elektronischer Übermittlung: Name der erklärenden Person) 

1413
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        	       Verzeichnis der anderen Unternehmen (Eignungsleihe)

	 	 	 	 	 	 	     Seite 1

Bezeichnung der Leistungen: 

(w ie EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe)

Verzeichnis der anderen Unternehmen
(Eignungsleihe)

Bei der Ausführung des Auftrags beabsichtige(n) ich mich/wir uns im Rahmen der wirtschaftlichen und

finanziellen Leistungsfähigkeit sowie der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit die Kapazitäten
anderer Unternehmen in Anspruch zu nehmen.

Projekt

Leistung

Angabe zu der überlassenen Kapazität
Name, gesetzlicher Vertreter,

Kontaktdaten des Unternehmens

1420

Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht
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HVA F-StB Verpflichtungserklärung Eignungsleihe 

Stand: 01-21 10006a Seite 1

Bezeichnung der Leistung 

Projekt 

Leistung 

 (w ie EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe 

(vom anderen Unternehmen auszufüllen) 

(Name und Anschrift des anderen Unternehmens) 

Ich/wir verpflichte(n) mich/uns im Falle der Auftragserteilung an die 

(Name und Anschrift des Bewerbers/Bieters/Mitgliedes der Bewerber- /Bietergemeinschaft)

die im „Verzeichnis der anderen Unternehmen (Eignungsleihe)“ aufgeführten Angaben zu der von uns  
überlassenen Kapazitäten der wirtschaftlichen, finanziellen, technischen und beruflichen 

Leistungsfähigkeit bereitzustellen.

(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift   (Stempel und Unterschrift 
   des Bewerbers/Bieters) des anderen Unternehmens) 

Haftungserklärung im Rahmen der finanziellen oder wirtschaftlichen Eignungsleihe  

Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit des nachstehend mitunterzeichnenden Unternehmens in Anspruch. Dieses verpflichtet 
sich gegenüber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Bewerber/Bieter mit diesem 

gemeinsam für die Auftragsausführung zu haften. 

(Ort) (Datum) (Stempel und Unterschrift   (Stempel und Unterschrift 
   des Bewerbers/Bieters) des anderen Unternehmens) 

Anmerkung: Die Vergabestelle behält sich vor, nicht im Original vorgelegte Erklärungen als Original 

nachzufordern. 
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Name und Anschrift des Bieters    
 Ort:  

 Datum:  

 Tel.:  

 Fax:  

 E-Mail:  

 Az-Nr.  

 

 

 

 

 

 

 

Eigenerklärung Befugnis zur Erbringung von Rechtsdienstleistungen 
(Auszufüllen soweit von der Vergabestelle angekreuzt) 

 

Bezeichnung der Leistung: 

Projekt  

Leistung  

 (wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

 
 
 
 
 
 
 

 Erklärung über Befugnis zur Erbringung von 
Rechtsdienstleistungen in der Bundesrepublik Deutschland im 
Sinne des Gesetzes über außergerichtliche Rechtsdienstleistungen 

 
Ich bin / wir sind uneinge-

schränkt befugt 

Ja  

Nein  
 
 

 

 

 

      (Unterschrift in Textform)
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Stand: 19.01.2016 

Bezeichnung der Leistungen: 

Projekt:
 

 

Leistung:
 

 

 

 

Erklärung 

 

 

1. Ich* bin nach dem Gemeinsamen Runderlass über den „Ausschluss von Bewerbern und Bietern wegen 

schwerer Verfehlungen, die ihre Zuverlässigkeit in Frage stellen“ in der Fassung vom 12. Dezember 

2017 (StAnz. 2018 S. 15 ff.)** von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen. 

 

 nein  ja, und zwar mit Bescheid vom   
 (Datum) 

 

 

2. Ich bin außerhalb des Landes Hessens vom Wettbewerb ausgeschlossen. 

 

 nein  ja, und zwar von   
 (ausschließender Stelle) 

 

3. Gegen mich ist derzeit ein Anhörungsverfahren wegen schwerer Verfehlungen anhängig. 

 
 nein  ja, und zwar von   

 (Anhörungsverfahren führende Stelle) 

 

Mir ist bekannt, dass die Nichtabgabe oder Unrichtigkeit der vorstehenden Erklärung zu meinem Ausschluss vom 

Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrags wegen Verletzung einer vertragli-

chen Nebenpflicht aus wichtigem Grund führen kann. 

Des Weiteren ist mir bekannt, dass ein Ausschluss infolge unrichtiger Angaben oder aufgrund einer fristlosen 

Kündigung Schadenersatzansprüche der Vergabestelle bzw. des Auftraggebers zu Lasten meines Unternehmens 

auslösen kann. 

Ich verpflichte mich, Nachunternehmer nur unter der Voraussetzung zu beauftragen, dass der Nachunternehmer 

ab einer Auftragssumme von 2.500 € eine gleich lautende Erklärung mir gegenüber abgibt und werde diese spä-

testens vor Zuschlagserteilung dem Auftraggeber vorlegen.  

 
 
 
 
 (Ort/Datum)  (Unterschrift) 

 

 

*)als Bieter für das o.g. Unternehmen 

**) http://www. Absthessen.de 
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Bezeichnung der Leistung: 
 

Projekt 
 

Leistung 
 

(Wie Aufforderung bzw. EU-Aufforderung zur Angebotsabgabe) 

 
 

Information Datenschutz 
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 und 14 der Verordnung 

(EU) 2016/679 vom 27. April 2016 – Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) 
 
 

Der Schutz Ihrer Personen bezogenen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre 

Daten daher ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen. Mit den folgenden 

Informationen möchten wir Ihnen einen Überblick über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten durch uns und Ihre Rechte aus dem Datenschutzrecht geben. 

 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an wen können Sie sich wenden? 

E-Mail-Adresse:  info@sbev-frankfurt.de 

Internet-Adresse:  https://www.sbev-frankfurt.de/de/datenschutzhinweise/ 

 

Sie erreichen unsere(n) Datenschutzbeauftragte(n) unter:  

E-Mail-Adresse:  datenschutz@sbev-frankfurt.de 

 

2. Welche Quellen und Daten nutzen wir? 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung von 

Ihnen erhalten. Zudem verarbeiten wir – soweit für die Erbringung unserer Dienstleistung erforderlich 

– personenbezogene Daten, die wir aus öffentlich zugänglichen Quellen (Handels- und 

Vereinsregister, Gewerbezentralregister bzw. Wettbewerbsregister, Presse, Internet) 

zulässigerweise gewinnen oder die uns von anderen Behörden des Bundes und der Länder oder 

von sonstigen Dritten (z.B. Auskunfteien) berechtigt übermittelt werden. Relevante 

personenbezogene Daten sind Personalien (Name, Adresse und andere Kontaktdaten wie 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse und IP). Wir speichern Personen bezogene Daten z.B. im 

Zusammenhang mit Bedarfserhebungen, Beschaffungsaufträgen, Angeboten, Ihren Fragen welche 

Sie z.B. über Webformulare oder per E-Mail an uns senden, Daten aus der Erfüllung unserer 

vertraglichen Verpflichtungen (z.B. Zahlungsverkehr), Dokumentationsdaten (z.B. über Fragen und 

Antworten zu unseren Vergabeverfahren). 

 

3. Wofür verarbeiten wir Ihre Daten und aufgrund welchen Gesetzes (Zweck der 

Verarbeitung)? 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens auf der 

Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. a, b, c e und f sowie Abs. 3 DS-GVO wie folgt: 
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a) Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO) 

Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Erbringung von Dienstleistungen im Rahmen der fiskalischen 

Bedarfsdeckung für Behörden und andere staatliche Organisationen. Die Zwecke der 

Datenverarbeitung richten sich in erster Linie nach den konkreten Produkten (z.B. Bedarfserhebung, 

Abfragen und Analysen unter Behördenkunden künftig auch u. U. mittels des 

Bedarfserhebungstools; Durchführung von Vergabeverfahren zur Durchführung von 

vorvertraglichen und vertraglichen Maßnahmen, und der Abwicklung von Rahmenvereinbarungen 

im Rahmen des E-Procurements). Die weiteren Einzelheiten zu den Datenverarbeitungszwecken 

können Sie den maßgeblichen Geschäfts- und Nutzungsbedingungen entnehmen. 

b) Wahrung berechtigter Interessen (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des Vertrages hinaus 

zur Erfüllung rechtlicher Pflichten oder zur Wahrnehmung im öffentlichen Interesse liegender 

Aufgaben, insbesondere zur:  

- Prüfung und Optimierung von Verfahren zur Bedarfsanalyse zwecks direkter 

 Kundenansprache, 

- Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten, 

- Gewährleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs, 

- Verhinderung und Aufklärung von Straftaten, 

- Videoüberwachungen zur Wahrung des Hausrechts, für Zutrittskontrollen, 

- Geschäftssteuerung und Weiterentwicklung von Dienstleistungen und Produkten. 

c) Aufgrund Ihrer Einwilligung (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO) 

Die Zusendung unseres Newsletters über Neuerungen bei der e-Vergabe oder Informationen über 

zukünftige Vergaben in von Ihnen ausgesuchten Produktbereichen beruht auf Ihrer Einwilligung. 

d) Aufgrund gesetzlicher Vorgaben (gem. Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO) 

Zudem unterliegen wir als öffentlicher Auftraggeber rechtlichen Verpflichtungen, das heißt 

gesetzlichen Anforderungen (z. B. Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen, 

Vergabeverordnungen, Wettbewerbsregistergesetz, Steuergesetze). Zu den Zwecken der 

Verarbeitung gehören unter anderem die Identitätsprüfung, Betrugs- und Geldwäscheprävention, 

die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten. 

e) Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung 

öffentlicher Gewalt erfolgt (gem. Art. 6 Abs. 1 lit e) DS-GVO i.V.m. Art. 6 Abs. 3 DS-GVO) 

4. Wer bekommt Ihre Daten? 

Ihre Daten bekommen nur die für die Bearbeitung zuständigen Personen und diejenigen, die ein 

berechtigtes Interesse durch ihre Beteiligung darlegen können. So bekommen insbesondere bei 

Beschaffungen nur Personen bei dem Bedarfsträger und der Vergabestelle Angebote zur Kenntnis. 

Außerdem können Vorgesetzte, Qualitätsmanager, Nachprüfstellen, Vergabekammern, 

Rechnungs- und Preisprüfer sowie Angehörige der Rechnungshöfe in erforderlichem Umfang 

Einblick in Ihre Daten bekommen. Auch von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter und Dienstleister 

können zu diesem Zweck Daten erhalten. Soweit Ihre Daten im Rahmen eines 

Auftragsverarbeitungs- oder Dienstleistungsverhältnisses verarbeitet werden, wird auch der 

Auftragsverarbeiter bzw. Dienstleister zur Einhaltung der datenschutzrechtlichen Vorschriften 

verpflichtet. 
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5. Werden Ihre Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt? 

Eine Datenübermittlung in Drittstaaten (Staaten außerhalb der europäischen Union oder des 

europäischen Wirtschaftsraums) ist im Regelfall nicht geplant und nicht beabsichtigt (mit Ausnahme 

der Nutzung von Microsoft Office 365 und damit verbundene Applikationen, wie z.B. Teams, s.u. 

Ziffer 11.). 

6. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange es für die Erfüllung unserer 

vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Dabei ist zu beachten, dass einige unsere 

Geschäftsbeziehungen auf Jahre angelegte Dauerschuldverhältnisse sind. Sind die Daten für die 

Erfüllung vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden sie regelmäßig 

gelöscht, es sei denn, deren - befristete - Weiterverarbeitung ist erforderlich zu folgenden Zwecken: 

• Erfüllung handels- und steuerrechtlicher Aufbewahrungspflichten: 

 Zu nennen sind das Handelsgesetzbuch (HGB), die Abgabenordnung (AO). Die dort 

vorgegebenen Fristen zur Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen zwei bis zehn Jahre. In 

Fällen der Beschaffung im Zusammenhang mit EU-geförderten Programmen beträgt die 

Aufbewahrungsfrist in der Regel 10 Jahre nach Ablauf des Förderprogramms; bei anderen 

Fördermaßnahmen bis zu 30 Jahre. 

• Nach § 147 Abs. 1 Nr. 1 AO sowie § 257 Abs. Nr. 1 HGB beträgt die Aufbewahrungsfrist in der 

Regel 10 Jahre nach Abschluss der Beschaffung. 

• Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. Nach den §§ 

195 ff. des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungsfristen bis zu 30 Jahre 

betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist drei Jahre beträgt. 

7. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 

a) Recht auf Auskunft 

Es besteht ein Recht auf Auskunft betreffend der von der Vergabestelle verarbeiteten 

personenbezogenen Daten. 

b) Recht auf Berichtigung 

Es besteht ein Recht auf Berichtigung, sofern die den Bewerber/Bieter betreffenden Angaben nicht 

(mehr) zutreffend sind. Unvollständige Daten können vervollständigt werden. 

c) Recht auf Löschung 

Es besteht grundsätzlich ein Recht auf Löschung der personenbezogenen Daten. Der Anspruch 

hängt jedoch u. a. davon ab, ob die Daten zur Erfüllung der Aufgaben noch benötigt werden (s.a. 

Dauer der Speicherung). 

d) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

Es besteht ein Recht, eine Einschränkung der Verarbeitung der Daten des Bewerbers/Bieters zu 

verlangen. 

e) Recht auf Widerspruch 

Es besteht das Recht, aus Gründen, die sich aus der besonderen Situation des Bewerbers/ Bieters 

ergeben, der Verarbeitung der diesen betreffenden Daten zu widersprechen, sofern nicht ein 

überwiegendes öffentliches Interesse oder eine Rechtsvorschrift dem entgegensteht. 
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f) Recht auf Unterrichtung 

Es besteht ein Recht auf Unterrichtung, an welchen Empfänger Informationen weitergeleitet wurden, 

die berichtigt worden sind, die gelöscht wurden oder deren Verarbeitung eingeschränkt wurde. 

g) Recht auf Datenübertragbarkeit 

Sie haben unter bestimmten Voraussetzungen ein Recht auf Übertragung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 

maschinenlesbaren Format, wenn die Verarbeitung auf einer Einwilligung oder einem Vertrag beruht 

und mit Hilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 

h) Recht auf Widerruf 

Es besteht ein Recht eine erteilte Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten zu 

widerrufen. Dies gilt auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der 

Datenschutzgrundverordnung, also vor dem 25. Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte 

beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. Die Rechtmäßigkeit der Verarbeitungen, 

die vor dem Widerruf erfolgt sind, wird davon nicht berührt. 

i) Recht auf Beschwerde 

Es besteht ein Recht auf Beschwerde bei der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde. 

8. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung der personenbezogenen Daten? 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung ist es erforderlich, dass Sie diejenigen 

personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchführung einer 

Geschäftsbeziehung und der Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich 

sind oder zu deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der 

Regel nicht in der Lage sein, Verträge mit Ihnen zu schließen oder diese auszuführen. Sollten Sie 

uns notwendige Informationen und Unterlagen nicht zur Verfügung stellen, dürfen wir die von Ihnen 

gewünschte Geschäftsbeziehung nicht aufnehmen oder fortsetzen. 

9. Findet eine automatisierte Entscheidungsfindung statt? 

Zur Begründung und Durchführung der Geschäftsbeziehung nutzen wir elektronische Unterstützung, 

aber grundsätzlich keine vollautomatisierte Entscheidungsfindung gemäß Art. 22 DS-GVO. Sollten 

wir diese Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden wir Sie - sofern es gesetzlich vorgegeben ist - 

hierüber gesondert informieren. 

10. Änderung des Zwecks der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten teilweise Ihre Daten mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu bewerten 

(Profiling). Wir setzen Profiling beispielsweise in Fällen von Teilnahmewettbewerben bei der 

Vergabe von Dienstleistungen von Beraterteams, Dozenten und Coaching sowie im Rahmen des 

Terrorlistenscreenings ein. Wenn der Zweck der Verarbeitung der Daten durch uns geändert werden 

soll, werden Sie vorher darüber informiert. 

11. Online-Meetings und Webinare mit Microsoft Teams 

Wir nutzen Microsoft 365 und Microsoft Teams, zur Durchführung unserer Online-Meetings, 

Videokonferenzen und/oder Webinare Microsoft 365 und Microsoft Teams sind ein Service der 

Microsoft Ireland Operations, Ltd. Dafür hat unser IT-Dienstleister, mit dem wir einen 

Auftragsverarbeitungsvertrag (AVV) gem. Art. 28 DS-GVO abgeschlossen haben, einen 

Auftragsverarbeitungsvertrag mit dem Anbieter geschlossen.  
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Bei der Nutzung von „Microsoft Teams“ werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang 

der Daten hängt dabei auch davon ab, welche Angaben Sie zu Ihren personenbezogenen Daten vor 

bzw. bei der Teilnahme an einem „Online-Meeting“ machen. Folgende personenbezogene Daten 

sind Gegenstand der Verarbeitung: 

• Angaben zum Benutzer: Anzeigename, E-Mail-Adresse, Profilbild (optional), bevorzugte 
Sprache; 

• Meeting-Metadaten: z.B. Datum, Uhrzeit, Meeting-ID, Telefonnummer, Ort; 

• Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in einem Online-Meeting die 
Chatfunktion zu nutzen. In diesem Fall werden die von Ihnen gemachten Texteingaben 
verarbeitet, um diese im Online-Meeting anzuzeigen. 

Um die Anzeige von Video und die Wiedergabe von Audio zu ermöglichen, werden während der 

Dauer des Meetings die Daten vom Mikrofon Ihres Endgeräts sowie von einer Videokamera des 

Endgeräts verarbeitet. Sie können die Kamera oder das Mikrofon jederzeit selbst über die „Microsoft 

Teams“-Applikationen abschalten bzw. stummstellen. 

Bei der Verwendung von Microsoft 365 werden Meeting-Metadaten (Diagnosedaten) durch Microsoft 

verarbeitet und in Drittländer außerhalb der EU/ EWR (i.d.R. USA) übermittelt; diese können in sehr 

seltenen Fällen Ihre personenbezogenen Daten enthalten. 

In diesen Drittländern herrscht kein angemessenes Datenschutzniveau und es können keine 

geeigneten Garantien für den Schutz Ihrer Daten gegeben werden (fehlende Durchsetzbarkeit von 

Betroffenenrechten und mögliche unverhältnismäßige Zugriffe staatlicher Stellen auf Ihre Daten). 

Im Rahmen der Microsoft-Lizenzverträge wurden die EU-Standardvertragsklauseln abgeschlossen. 

Ergänzend zu den vertraglichen Maßnahmen wurden technische und organisatorische Maßnahmen 

durch unsern IT-Dienstleister unternommen, dazu zählt auch die Verschlüsselung der Daten bei 

Transport und Speicherung. 

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bei der Durchführung von „Online-Meetings“ ist Art. 6 

Abs. 1 lit. b) DSGVO, soweit die Meetings im Rahmen von Vertragsbeziehungen und 

vorvertraglichen Maßnahmen durchgeführt werden. Sollte keine vertragliche Beziehung bestehen, 

ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO. Unser Interesse besteht hier in der Bereitstellung 

einer effizienten Plattform für die Durchführung von „Online Meetings“. 

Die Speicherdauer der Meeting-Metadaten beim Verantwortlichen beträgt 30 Tage; beim 

Auftragsverarbeiter können diese Metadaten bis zu 180 Tage verarbeitet werden. 

 

Einzelfallbezogenes Widerspruchsrecht  

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 

6 Absatz 1 Buchstabe e DS-GVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) und Artikel 6 

Absatz  1 Buchstabe f der DS-GVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer 

Interessenabwägung) erfolgt, Widerspruch einzulegen. 

Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre personenbezogenen Daten nicht mehr 

verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 

nachweisen, die Ihren Interessen, Rechten und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung 

dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
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KRITERIENKATALOG
Teilnahmewettbewerb (Korrektur) 

23.02.2026 

Verfahren: SBEV-2026-0004 - Rechtsdienstleistungen im öffentlichen Recht / Verwaltungsrecht

EIGNUNGSKRITERIEN

1 Prüfung Eignungskriterien 

Ausschlusskriterium

Erfüllt der Bieter die Eignungskriterien?
(Wird durch Auftraggeber nach Eingang der Unterlagen geprüft und beantwortet)

[    ]  Keine Angabe
[    ]  Ja
[    ]  Nein

Nur eine Antwort wählbar

Kriterienkatalog - 1/1
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Typ Dateiname Größe MIME-Type
Dateianlage 1412_Referenzliste_Anl zu Eigenerkl__Kanzlei öf. Recht.xlsx 16,49 KB xlsx
Dateianlage 1710_AU-RahmenV_Kanzlei öf. Recht.pdf 21,68 MB pdf
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